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Der Begriff SICHERHEIT wird bekannter-
massen individuell sehr unterschiedlich 
verstanden. In der Armee haben sich 
diesbezüglich seit Jahrzehnten die eng-
lischen Begriffe SAFETY AND SECURITY 
etabliert. Während SECURITY den Schutz 
von Personen, Objekten, Informationen 
und anderen Vermögenswerten vor ab-
sichtlichen Bedrohungen und Angriffen 
beinhaltet, fokussiert sich SAFETY auf 
den Schutz von Menschen, Maschinen 
und Umwelt vor unkontrollierten techni-
schen Risiken.

Wir kennen es wohl alle: Anreise ins Hotel 
X, Bezug des zugewiesenen Zimmers und los 
geht es mit den Tätigkeiten vor Ort, seien diese 
beruflicher oder privater Art und Weise. Oft et-
was im Hintergrund sind die Informationen zu 
Themen wie «Verhalten im Brandfall», «Flucht-
wege» oder «Brandbekämpfungsmittel».
Es versteht sich von selber, dass nebst den ge-
setzlichen Auflagen und der Verantwortung des 
Hotels auch die Hotelgäste in der Pflicht stehen. 
Dies basiert in erster Linie auf dem Prinzip der 
Eigenverantwortung. 

Wie präsentiert sich die Situation nun konkret 
auf dem Waffenplatz?
Vorneweg: Die gesetzlichen Vorschriften, die 
Auflagen an Verfügbarkeit an Brandbekämp-
fungsmittel und weitere entsprechende Mittel 

und Einrichtungen unterscheiden sich in keiner 
Art und Weise zum Zivilen. Und weiter? Ein 
Blick in die Realität liefert die Antwort: Freitag, 
RS Woche 2. Die Kader und Rekruten sind mit 
Hochdruck daran die anstehenden Wochenend-
arbeiten zu erledigen und sich auf das Abtreten 
in den Wochenendurlaub vorzubereiten. Plötz-
lich bereitet sich im Umfeld der Küche Rauch 
aus. Kurz darauf ertönt in der ganzen Kaserne 
ein schriller Pfeifton �¬  Feueralarm! Panik? 
Nein, in keiner Art und Weise. Kader und Solda-
ten wissen was zu tun ist. Ruhig und geordnet 
verlassen sie über die zur Verfügung stehenden 
Fluchtwege die Kaserne und besammeln sich  
in den ausgeschilderten Sammelräumen. Immer 
mit im Gepäck: ihre persönliche Waffe.
In den Unterkünften und den anderen Räumen 
wird kontrolliert, ob wirklich alle den Alarm ge-
hört haben und das Gebäude verlassen. Dies 
gilt insbesondere auch für die Duschen und 
WC-Anlagen. Wo nötig, wird einander gehol-
fen, getreu dem Motto: Wir lassen niemanden 
zurück!

Auf dem Sammelplatz selber wird nach dem 
Eintreffen der Kader und Soldaten sofort kon-
trolliert, ob wirklich alle auf Platz sind und ob 
Massnahmen nötig sind.
Gleichzeitig zu diesen geschilderten Abläu-
fen sind weitere Stellen und Personen mit der 
Schadensregulierung beschäftigt. So kommt 
zum Beispiel der Wache eine wichtige Rolle zu: 

Einerseits Sicherstellen ihres Wachtauftrages, 
andererseits aber auch Organisieren und Si-
cherstellen der Zufahrt von Feuerwehr, Sanität 
und Polizei und die entsprechende Weitergabe 
von Informationen.

Nach bereits einer knappen halben Stunde 
heisst es dann aber: «HALT! ÜBUNG BEENDET!»  
Natürlich heisst dies nicht, dass nun alle Kader 
und Rekruten «einfach so» in die Kaserne zu-
rückkehren und die Arbeiten fortgeführt wer-
den. Zuerst steht noch das Debriefing an. In der 
Verantwortung steht hierfür der Waffenplatz-
kommandant in seiner Rolle als Übungsleiter. 
Zusammen mit den Fachexperten wird den An-
wesenden aufgezeigt, was gut war und wo Ver-
besserungen nötig sind. Ganz nach dem Motto 
«BESSER WERDEN», aber eben auch basierend 
auf den gemachten Erfahrungen der Übung.

Schliesslich kehrt die Truppe dann tatsächlich 
wieder zur Arbeit zurück und in den Fokus 
rückt wohl wieder grossmehrheitlich das be-
vorstehende Wochenende.
Sicher aber auch deshalb, weil es glücklicher-
weise «nur» eine Übung war und nicht Realität. 
Gut so, denn unverändert gilt: SAFETY FIRST.

Waffenplatz Emmen: Safety first
Kommando Waffenplatz Emmen



Unvorhergesehene Einsätze – z.B. Luftpolizei-
dienst mit Kampfjets, Such- und Rettungsflüge 
mit Helikoptern oder Aufklärungseinsätze mit 

Belegungsplan 2026 (Änderungen möglich)
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Drohnen – sind ganzjährig auch ausserhalb 
der publizierten Flugbetriebszeiten möglich.  
Ausserordentliche Aktivitäten, z.B. Trainings 

und Einsätze von Vorführteams wie der Pat-
rouille Suisse, werden in der Regel vorgängig 
den lokalen Medien kommuniziert.
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F-5

F/A-18

PC-21

PC-6 /
PC-7

ADS15

F-5, Patrouille Suisse (PS) Pistensperre (einzelne Propeller- oder Helikopterflüge möglich) Flugbetriebszeiten Jet
F/A-18 AMI Ausbildungsmodul Inland Montag - Freitag 08:30 - 11:50 Uhr / 13:30 - 17:00 Uhr

PC-21 AMA Ausbildungsmodul Ausland Montag erst ab 10:00

PC-6 / PC-7 QRA Quick Reaction Alert (24 h Luftpolizeidienst, Bereitschaft)

ADS 15 (Aufklärungsdrohne) alle Systeme: Sporadische Einsätze (z.B. Individuelles Training IT) sowie Test- und Werkflüge
durch die armasuisse und die RUAG können das ganze Jahr stattfinden
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SAF NEWS
FLUGPLATZ NEWS
AB 2026 DIGITAL

Ab dem 01. Januar 2026 sind die  
Flugplatz News neu auch in digitaler  
Version verfügbar.

Mit der neuen «Swiss Air Force  
SAF News»-App halten wir Sie  
weiterhin auf dem Laufenden –  
jederzeit und überall.

Mehr Infos und den Link  
zum Download finden Sie  
auf unserer Website.


